
 

 

Pressemitteilung 
Don’t stay naked: Das neue Shopping- und Stadtteil-Erlebnis, das Hamburg gefehlt 
hat 

Hamburg, Juni 2026. Mit Don’t stay naked ist in Hamburg ein neues Erlebnisformat 
entstanden, das Menschen wieder in die kleinen Läden der Stadt bringt – und ihnen 
zeigt, wie viel es in Hamburgs lebendigen Vierteln noch zu entdecken gibt. Die geführten 
Shopping- und Sightseeing-Touren verbinden lokale Shops, echte 
Nachbarschaftsgeschichten und das besondere Gefühl, gemeinsam unterwegs zu sein. 

Ein Erlebnis, das Menschen verbindet 

Seit dem Start haben bereits zahlreiche Gruppen an den Touren teilgenommen – 
darunter viele Hamburger*innen, die überrascht feststellten, wie selten sie ihre 
gewohnten Wege verlassen und wie viel sie in anderen Teilen der Stadt noch nie 
gesehen haben. Gleichzeitig zieht das Angebot Gäste aus ganz Deutschland an, die 
Hamburg abseits der bekannten Routen erleben möchten. 

Was die Touren besonders macht, ist das Gruppengefühl: Menschen, die sich vorher 
nicht kannten, entdecken gemeinsam kleine Boutiquen und besondere Konzepte. Sie 
probieren Neues aus, tauschen Empfehlungen aus und erleben Hamburg auf eine 
persönliche, leichte und inspirierende Art. 

Ideal für Gruppen – und für alle, die allein Neues 
entdecken wollen 

Bis zu acht Personen können an einer Tour teilnehmen. Damit eignen sich die Touren für 
Freund*innen, die sich zum gemeinsamen Shoppen verabreden möchten, ebenso wie 
für Geburtstagsfeiern oder Junggesell*innenabschiede. Gleichzeitig waren bereits viele 
Einzelpersonen dabei, die offen dafür waren, neue Menschen und neue Ecken der Stadt 
kennenzulernen. Genau diese Mischung macht den besonderen Charme der Touren 
aus. 

Ein Zeichen für lokale Läden – und für bewussteren 
Konsum 

Viele Menschen bestellen heute einen großen Teil ihrer Einkäufe online – oft mit 
mehrfachen Retouren und unnötigen Transportwegen. Don’t stay naked möchte dem  



 
 

etwas entgegensetzen und zeigt, wie viel Freude es macht, wieder vor die Tür zu gehen, 
Produkte direkt auszuprobieren und die Menschen hinter den Läden kennenzulernen. 

„Wir müssen alle wieder mehr vor die Tür und die kleinen Läden in der 
Nachbarschaft unterstützen, sonst wird es die bald nicht mehr geben“, sagt die 
Gründerin. 

Die Touren schaffen einen Rahmen, der Hemmschwellen abbaut und Lust macht, 
lokale Shops aktiv zu stärken. 

Jutebeutel & Partner-Goodies inklusive 

Alle Gäste erhalten den exklusiven Don’t stay naked-Jutebeutel, der ausschließlich auf 
den Touren erhältlich ist. Dazu kommen liebevoll zur Verfügung gestellte 
Partner-Goodies aus lokalen Läden – kleine Überraschungen, die das Erlebnis abrunden 
und die Vielfalt der Hamburger Szene sichtbar machen. 

Für Tourist*innen und Hamburger*innen gleichermaßen 

Ob als Wochenendprogramm, Geschenk, Städtetrip-Highlight oder Inspiration für den 
eigenen Alltag: Don’t stay naked spricht Menschen an, die Hamburg neu sehen 
möchten – unabhängig davon, ob sie hier leben oder zu Besuch sind. Eine Teilnehmerin 
brachte es kürzlich auf den Punkt: „Genau solche Shopping- und Sightseeing-Touren 
haben in Hamburg gefehlt.“ 

 


